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An 
Teilnehmer*innen WiN-Forum Blockdiek 
Beirat Osterholz 
Arbeitskreis Blockdiek 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll WiN-Forum Blockdiek  
07.01.2020   16:00 – 17:10 Uhr                QBZ Blockdiek 
Leitung: QBZ Blockdiek, Stefan Kunold 
Teilnehmer*innen: 16 Bürger*innen aus Blockdiek und Einrichtungen lt TN-Liste 
 
Themen: 
 

1. Antrag Kulturtreff – Träger DEVA auf Unterstützung der Betriebskosten 
 
Der Antrag der DEVA und die Zukunftsplanungen des Kulturtreff/DEVA wurden von Frau 
Sternberg und Frau Lachenmeier vorgestellt. Der Kulturtreff möchte seine Angebote ab 
Sommer 2020 nach Möglichkeit in die Kulturaula verlegen und den jetzigen Standort nicht 
weiter nutzen, da es immer schwieriger wird, dort Bürger*innen mit Angeboten zu erreichen. 
Daher beantragt Deva hiermit einen Betriebskostenzuschuss für 6 Monate, zwei 
Kursangebote Chor und Tanz sowie Hausmeistertätigkeiten – wie in den Vorjahren. 
 
 
05.12.2019 DEVA Betriebskostenzuschuss bis 1-6´20; 

2 Kurse sowie 
Hausmeistertätigkeiten 

                  
7.063,64 €  

incl Chor Gesang    720,00 €  
incl Tanz    720,00 €  

incl Hausmeister    600,00 €  

 
Auf Anregung des Quartiersmanagers werden aus der Antragssumme zwei Posten zur 
Instandhaltung herausgenommen und vorgeschlagen, nicht die Antragssumme sondern eine  
 

reduzierte Summe in Höhe von 5.833,64 € zu bewilligen. 

 
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
 
Die damit positiv entschiedenen Summen kommen zur Auszahlung an die Antragsteller, 
sowie die angekündigten Mittel bei der Hans-Wendt-Stiftung eingetroffen sind, nicht vor 
Mitte Januar 2020. 
Alle Antragsteller verpflichten sich zur ordentlichen Abrechnung 4 Wochen nach 
Ende des Projektes, im Fall der Betriebskostenzuschüsse spätestens zum 
31.1.2021. 
 



                                                                                                                                                                                                                                 
 

 
 
 

2. Übergang und weitere Unterstützung des Kulturtreff durch WiN 
 

Die bisher als Absichtserklärungen geführten Gespräche über Raumnutzungen sollen nun in 
gemeinsamen Gesprächen zwischen Vertreter*innen der Bremer Heimstiftung, der 
Kulturaula, des Kulturtreff/DEVA sowie dem Quartiersmanagement konkretisiert werden. 
Der Bedarf wird angegeben: 
Konkrete Terminfindung für einzelne Kursangebote und Chorproben 
Probemöglichkeiten für Kulturtreff-Band 
Treffpunktmöglichkeiten für die Aktiven sowie für gesellige Veranstaltungen 
 
Frau Schöbel, Frau Fromader und Herr Haase weisen darauf hin, dass noch nicht alle dazu 
notwendigen Räume fertiggestellt sind, auch nicht alle Brandschutzauflagen erfüllt werden 
konnten, so dass es Engpässe gibt. Eignung und Vergabemöglichkeiten müssen einzeln 
besprochen werden, insbesondere für die Treffpunktmöglichkeit. Wahrscheinlich muss es 
während der Bautätigkeiten auf dem Ellener Hof noch Übergangslösungen geben. 
Herr Kunold regt an, im Falle von Engpässen auch die anderen Einrichtungen Blockdieks in 
die Lösungssuche einzubeziehen und bietet Vermittlung an. 
 
Sollten diese Planungen aufgehen, stehen die bisher für Betriebskosten in der zweiten 
Jahreshälfte vorgesehenen Mittel für Kursangebote des Kulturtreffs zur Verfügung, die dann 
Mietkosten für Räume beinhalten würden.  
Antragstellungen dazu sind im März und Juni möglich, Termine s.u. 
 
Hinweis: Die Entwicklung des Programms Wohnen in Nachbarschaften ist noch nicht durch 
die Haushaltsplanungen abgesichert. 
 

3.  Situation des Cafe Blocksberg 
 

Frau Schöbel fragt anlässlich der  aktuellen Schließung des Cafe-Betriebes nach der Ursache 
und der weiteren Planung. Herr Schumann und Herr Kunold werden nachfragen. 
Hier die aktuelle Antwort, Stand zwei Tage nach dem WiN-Forum: 
Die Schließung aufgrund eines defekten Fett-Abscheiders wird bis zur vorläufigen Sanierung 
andauern, diese soll in der ersten Februar-Woche abgeschlossen sein und der Betrieb dann 
planmäßig wieder aufgenommen werden.  
Weitere dringend notwendige Arbeiten folgen im Sommer. 
Das Waschhaus ist weiter nutzbar, Frau Krisch ist im Cafe Blocksberg vor Ort und für alle 
Fragen ansprechbar. 

 
4. Abschied Herr Schumann 

 
Herr Schumann teilt mit, dass dies sein letztes Forum Blockdiek in der Funktion des 
Verantwortlichen der Gewoba ist, er aber gern als Abgeordneter der Bremer Bürgerschaft 
den Kontakt hält und auch kommen möchte. 
Das WiN-Forum und Herr Kunold danken Herrn Schumann für die langjährige Unterstützung 
und die intensive nd gute Zusammenarbeit und das Engagement für ein gutes 
Zusammenleben im Ortsteil Blockdiek und darüber hinaus! 
 

5. Nächste WiN-Foren Blockdiek   
Alle weiteren Termine in 2020, kurzfristige Änderungen und ergänzende Termine sind 
möglich: 

24.03. 16 Uhr 23.06. 16 Uhr 22.09. 16 Uhr 3.12. 16 Uhr  
 

Herzliche Grüße, Protokoll:  Stefan Kunold

 


